
„Das MUltikommunale ZentraldepoT (MUT) – Neue Wege des 
Sammlungsmanagements für Westfalen-Lippe“ 
 
Programm 
 
ab 08.30 Uhr  Ankunft der Teilnehmenden 
 
 
09.00 Uhr Begrüßung 
  Leitung LWL-Museumsamt für Westfalen 
 
  Grußworte 

Dr. Barbara Rüschoff-Thale (LWL-Kulturdezernentin) 
Dr. Udo Witthaus (Beigeordneter für Schule/Bürger/Kultur der Stadt Bielefeld) 

 
09.30 Uhr Einführung 
  Dr. Silke Eilers (LWL-Museumsamt für Westfalen) 
 
10.00 Uhr Strategien zukunftsweisender Sammlungsorganisation 

Dr. Volker Rodekamp (Präsident des Deutschen Museumsbundes, Direktor 
des Stadtgeschichtlichen Museums Leipzig) 

 
10.30 Uhr Kaffeepause 
 
10.45 Uhr Themenblock I 

 Zentraldepots: Kosten-Nutzen-Analyse 
Moderation: Dr. Wilhelm Stratmann (Leiter des Historischen Museums 
Bielefeld) 

 
Das multikommunale Zentraldepot aus Sicht des Museumsmanagements – 
Rechtsformen und Trägerschaft 
Börries von Notz (Geschäftsführender Direktor der Stiftung Jüdisches Museum 
Berlin und Stellvertreter des Direktors) 

 
Überlegungen zu organisatorischen und personellen Aspekten beim Betrieb 
von Zentraldepots 
Prof. Dr. Oliver Rump (Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, 
Studiengänge Museumskunde sowie Museumsmanagement und -
kommunikation) 

 
Das Modulare Kulturgüter Depot, Entwicklung und Realisierung von modernen 
Sammlungszentren 
Dipl. Rest. Univ. Lars Klemm (Fraunhofer-Institut für Bauphysik IBP, 
Holzkirchen) 
 
Das Filmarchiv des LWL-Medienzentrums als Partner der kommunalen 
Einrichtungen in Westfalen-Lippe 

  Dr. Ralf Springer (LWL-Medienzentrum) 
 
13.00 Uhr Mittagspause mit Imbiss 
 

  



14.15 Uhr Themenblock II 
Zentraldepots: Dezentrale Kulturarbeit 

  Moderation: Dr. Silke Eilers (LWL-Museumsamt für Westfalen) 
 

Museumssammlungen zwischen reglementiertem Zugang und natürlichem 
Wachstum 

  Dr. Günter Bernhardt (LWL-Museumsamt für Westfalen) 
 

Objektdokumentation und Objektportal im Internet - Zugang zum Exponat im 
Zentraldepot 

  Dipl. Bibl. Manfred Hartmann (LWL-Museumsamt für Westfalen) 
 

Statistische Erhebung zum Exponatschutz in der Region Ostwestfalen-Lippe 
  Stephan Brunnert (LWL-Museumsamt für Westfalen) 
 
  Objekte teilen. Netzwerk Zentraldepot - Ein Vorteil für Ausstellungen? 
  Bettina Rinke M.A. (Museumsinitiative in OWL e.V.) 
 
16.15 Uhr Kaffeepause 
 
16.30 Uhr Von der Rumpel- zur Schatzkammer  –  Geschichte und Perspektiven eines 

Magazins 
 Dr. Wilhelm Stratmann (Leiter des Historischen Museums Bielefeld) 

 
 
 
 
Die Vorträge werden in der Reihe „Materialien aus dem LWL-Museumsamt für Westfalen“ als 
Bd. 8 publiziert. 
 


